
General 

Resource

Management



CWC GmbH

·Seit mehr als 10 Jahren am Markt

·Zur Zeit beschäftigen wir knapp 20 Mitarbeiter

·Allround-Anbieter rund um den IT/IS Bereich

ƁSpezial-Softwareentwicklung

ƁNetzwerkbetreuung (Gesamtbetreuung) 

ƁHardwarebetreuung / Serverlösungen 

Auszug aus unserer Kundenliste:

Å IMP (Research Institute of Molecular Pathology)

Å IMBA (Institute of MolecularBiotechnology)

Å AFFiRiSAG

Å MaxPlanck Institut (Freiburg)

Å Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG



Grundidee é

é ein Buchungssystem um die 

Auslastungen von gemeinsam genutzten 

Ressourcen besser steuern, lenken und 

überprüfen zu können.



Anforderungen

·Plattformunabhängig (Inter- bzw. 
Intranetlösung)
ƁUnterschiedliche Systeme (PC, MAC, UNIX) 

können ohne Probleme mit G.R.M. arbeiten. 
Jedes System mit einem Webbrowser kann 
genutzt werden.

ƁKeine Installationen und Wartungen am Client, 
somit kein Installations- und Serviceaufwand

·Gewohntes Look & Feel(Windows, KDE)
ƁGeringster Einschulungsaufwand

ƁGroße Akzeptanz



Nutzen

Kostenersparnis und Effizienzsteigerung 
durch die Verwaltung unternehmensweiter 
Daten/Ressourcen

ƁOptimale Nutzung von Ressourcen

ƁDaten stehen dort zur Verfügung wo sie benötigt 
werden (Mikroskop, K¿hlschrank, é)

ƁAuswertungen (Nutzungsdauer)

ƁAuslastungsplanung, -steuerung und  -optimierung

ƁFrühzeitiges Gegensteuern bzw. Erkennung von 
Engpässen

ƁKeine Doppelbestellungen



Administration

FA
ÅFirmenverwaltung

GRP
ÅGruppen- bzw. Abteilungsverwaltung

USR
ÅBenutzerverwaltung

CON
ÅRechte-Systemüber alle Ebenen und Daten

ÅZentrale Verwaltung

ÅImport/Export

ÅRechtesteuerung auf 

allen Ebenen

ÅAbbildung von reellen 

Strukturen

· Stammdaten können direkt erfasstwerden oder per 
Schnittstellen (SAP, PersonalDB, usw.) importiert und 
permanent synchronisiert werden.

·Rechtesystem

ƁVerwaltung auf Firmen-, Gruppen- oder Benutzerebene

ƁEin- und Ausblenden von Datenfeldern möglich

ƁEinschränkung der Sicht auf Daten (Firma, Gruppe, Benutzer, 
übergreifend)

ƁSteuerung genau zugeschnitten auf die Anforderungen

ƁUnterschiedliche Oberflächen je nach Rechte



SYN ÅSynchronisation und Import

SAP Einkauf

BuHa

Schnittstellen zu bestehenden Programmen und Datenbanken sind 

völlig offen und können an so gut wie allen bestehenden Systemen 

angeschlossen werden.

Durch Import-Schnittstellen bzw. einer Synchronisierung wird der 

Aufwand minimiert und eine konsistente Datenumgebung garantiert.

Anbindung an bestehende Systeme

Anbindungen

FA
ÅFirmenverwaltung

GRP
ÅGruppen- bzw. Abteilungsverwaltung

USR
ÅBenutzerverwaltung

CON
ÅRechte-Systemüber alle Ebenen und Daten

Åoffene Schnittstellen

ÅImport/Export aller 

Daten möglich

ÅZeitersparnis (einmal 

Eingabe)

Åzentrale Verwaltung



Equipment

Die Verwaltung von Equipment ist, in Kombination mit den restlichen 

Modulen,  ein Kernstück von G.R.M. 

Das Equipmentmodulbildet das reale Equipment bzw. dessen Aufbau ab.  

Åzusätzliche Daten können erfasstund angehängt werden

Ågerätespezifische Templates

ÅAbhängigkeiten und Strukturen

ÅServicedaten und Reminder

ÅFreigabe für das Buchungssystem

INV ÅEquipmentverwaltung

SYN
ÅSynchronisation und Import

FA
ÅFirmenverwaltung

GRP
ÅGruppen- bzw. Abteilungsverwaltung

USR
ÅBenutzerverwaltung

CON
ÅRechte-Systemüber alle Ebenen und Daten

ÅTemplates

ÅStruktur

Ålogische Abhängigkeiten

ÅServicedaten



Buchungssystem

ÅWeb,  plattformunabhängig,  Informationen sind dort wo sie benötigt 

werden (im B¿ro, beim Gerªt, im Labor, é)

ÅAuslastungskontrolle (wer, was, wann, wo, wie oft, é)

ÅVerrechnung möglich

CAL ÅBuchungssystem

EQU
ÅEquipmentverwaltung

SYN
ÅSynchronisation und Import

FA
ÅFirmenverwaltung

GRP
ÅGruppen- bzw. Abteilungsverwaltung

USR
ÅBenutzerverwaltung

CON
ÅRechte-Systemüber alle Ebenen und Daten



N2 ÅN2Tank Verwaltung

GB ÅGenebank

Y ÅYeast

si ÅsiRNA

PEP ÅPeptide

OLI ÅOligo

BAC ÅBaculoviruse

FLY ÅFlybase

AB ÅAntibody

ScientificModule

Vorteile der Scientific-Module:

Å Kostenersparnis (keine Mehrfachbestellungen)

Å minimierter Verwaltungsaufwand (zentrale Datenbank)

Å übersichtliche Darstellung (einfaches Handling, kein Einschulungsaufwand)

Å Performance- und Effizienzsteigerung (benutzerfreundlich,  Wizards)

SCHNELLER

BILLIGER

EINFACHER

EFFIZIENTER

TRANSPARENTER



INV ÅInventarverwaltung

PT ÅPurchaseTracking

UAI ÅUser AssociatedInventory

ALU ÅAlumniVerwaltung + externe Anbindung

EDV ÅEDV-Verwaltung (Beta)

LSM ÅLSM Webreader (Beta)

Sondermodule

Vorteile der Sondermodule:

Å minimierter Verwaltungsaufwand (zentrale Datenbank)

Å übersichtliche Darstellung (einfaches Handling, kein 
Einschulungsaufwand)

Å Performance- und Effizienzsteigerung 
(benutzerfreundlich,  Wizards)

Å optimale Nutzung von Ressourcen



INV ÅInventarverwaltung

PT ÅPurchaseTracking

UAI ÅUser AssociatedInventory

ALU ÅAlumniVerwaltung + externe Anbindung

EDV ÅEDV-Verwaltung (Beta)

LSM ÅLSM Webreader (Beta)

Inventarverwaltung

ÅZusätzliche Erfassung von relevanten Daten 
(Barcode, Raumnummer, é)

ÅService-, Garantie- und Wartungsdaten

ÅBasis für die Inventur

ÅKontrollmodul 

Åschnelle Inventur

Åeinfacher Daten-

abgleichzum IST Stand

Åzentrale Verwaltung


